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PRESSEMITTEILUNG 
 

 

Förderprogramm Regiobusse der Landesregierung 

Frey und Stickelberger: Chance für den ÖPNV im Landkreis Lörrach 

 

 

Grün-Rot macht den nächsten Schritt auf dem Weg zur Pionierregion für nachhaltige Mo-

bilität. Mit dem erstmalig aufgelegten Förderprogramm „Regiobusse“ wird die Landesre-

gierung ab diesem Jahr attraktive Buslinien zwischen den größeren Zentren unterstützen, 

damit es gerade auch im ländlichen Raum mehr Alternativen zum eigenen Auto gibt, wenn 

Schienenverbindungen fehlen. Die Lörracher Landtagsabgeordneten Rainer Stickelberger 

(SPD) und Josha Frey GRÜNE) sind überzeugt: „Das neue Förderprogramm Regiobusse 

bietet auch für den Landkreis Lörrach eine große Chance.“  

 

Wünschenswert wäre zum Beispiel, eine zügige, durchgehend vertaktete Linie zwischen den Mit-

telzentren Schopfheim und Titisee Neustadt durch den Einsatz von Regiobussen zwischen Zell 

im Wiesental und Bärental. Eine weitere wichtige Lücke im regionalen Netz könnte durch eine 

Verknüpfung der Mittelzentren Schopfheim und Bad Säckingen geschlossen werden. Wir hoffen, 

dass Landrätin Dammann und der Kreistag diese Chance sehen und sich damit für einen besseren 

ÖPNV in unserer Region einsetzt.“ Bereits im November 2014 hatte sich Frey mit dem Vor-

schlag an die Landrätin gewandt, die Landesmittel dafür zu nutzen, die Lücken im Nahverkehrs-

netz in der Region zu schließen.  

Das Förderprogramm Regiobusse gibt nun klare Vorgaben, damit ein hochwertiger Busverkehr 

im Stundentakt von 5 bis 24 Uhr dort angeboten werden kann, wo Mittelzentren nicht ans Bahn-

netz angebunden sind. Es bietet den Landkreisen, die in Baden-Württemberg verantwortlich für 

den Busverkehr sind, die Möglichkeit die Hälfte der Kosten für neue oder ausgebaute Regiobus-

linien als Zuschuss des Landes zu erhalten. 

„Langfristiges Ziel ist ein landesweites Grundnetz von Regiobus-Linien, das alle zentralen Orte 

des Landes hochwertig und mindestens stündlich verbindet, wenn es keine Züge gibt“, so Josha 

Frey und Rainer Stickelberger. „Auch der Landkreis Lörrach sollte die Chance für diese Lücken-

schlüsse in dieser ersten Phase des Förderprogramms nutzen, damit unser Bürgerinnen und Bür-

ger möglichst bald von der grün-roten Verkehrspolitik profitieren können“, so die Abgeordneten 

der Regierungsfraktionen.  
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